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Berichte von den Winterlagern • Unser neuer Kurat stellt sich vor
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Aus der Familie

Wir haben folgende Kurse besuchtWir haben folgende Kurse besucht

SPEZIALSEMINAR „SPIELE“
Carina Berginc, Peter Czuka,

Thomas Macek, Günter Reichenpfader,
Christa Sieder, Andi Strobl, 
Lisa Weigl, Birgit Zipfi nger

Franz Kitzler
† 19. 01. 2011

Wir gedenkenWir gedenken

VerleihungenVerleihungen
Meister für Wichtel & Wölfl inge:

Lisa Weigl

Meister für Caravelles & Explorer:
Günter Reichenpfader

Wir dankenWir danken

Fa. Erwin Haberhauer
für den Bus am Winterlager

den Pfadfi ndern der Gruppe Wattens
für die Gastfreundschaft beim Ballbesuch

Wir freuen uns über jede 
Menge Nachwuchs:

Folgende Wichtel & Wölfl inge haben 
zur Waldweihnacht ihr 

Pfadfi nderversprechen abgelegt:

Aichinger Philipp 
Blochberger Eva-Maria 

Bösendorfer Nino 
Danzer Klara 

Danzer Maximilian 
Dorner Sebastian 

Hovie Fiona
Hubegger Denise
Huber Catharina 
Kashofer Robyn

Krenn David
Kürbisch Laura

Prigl Noah
Wolfl ehner Fabian 

Zillinger Marco

5 Guides & Späher haben ebenfalls 
ihr Pfadfi nderversprechen abgelegt:

Auinger LeonhardAuinger Leonhard
Kromoser Olivia

Parzer Lisa
Riegler ThomasRiegler Thomas
Sieberer Edda

Führerversprechen:

Clemens Sonnleitner
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Liebe Pfadfi nder!

Mit einem herzlichen „Gut 
Pfad“ möchte ich mich auch 
schriftlich als euer neuer Ku-
rat melden. 
P. Leopold Muttenthaler 
danke ich für seinen Dienst. 
Er wird weiterhin Kurat der 
Gilde sein.

Unser neuer Kurat stellt sich vor
Kurat P. Hans Schwarzl

Gilde sein.

Vielleicht seid ihr auf meine Lebensstationen neugierig.
Vielleicht seid ihr auf meine Lebensstationen neugierig.

Nachfolgend einiges in Kürze:Nachfolgend einiges in Kürze:

• Ich bin am 11.7.1945 als erster Sohn von Kleinbauern in Föllim bei Poysdorf

• Ich bin am 11.7.1945 als erster Sohn von Kleinbauern in Föllim bei Poysdorf

 (Weinviertel) geboren und dort aufgewachsen.
 (Weinviertel) geboren und dort aufgewachsen.

• 1957 kam ich in das damalige „Missionshaus Maria Hilf“ in Unterwaltersdorf. 

• 1957 kam ich in das damalige „Missionshaus Maria Hilf“ in Unterwaltersdorf. 

Mein erster Erzieher war der heutige Erzbischof von Salzburg Alois Kothgasser.
Mein erster Erzieher war der heutige Erzbischof von Salzburg Alois Kothgasser.

• 1964 Eintritt in den Orden der Salesianer Don Boscos
• 1964 Eintritt in den Orden der Salesianer Don Boscos

• 1967 Matura• 1967 Matura
• Von 1967-69  Erzieherpraktikum im Schülerheim „Vinzentinum“ in Klagen-

• Von 1967-69  Erzieherpraktikum im Schülerheim „Vinzentinum“ in Klagen-

furtfurtfurtfurt
• 1969- 1975 Studium der Sozialpädagogik und Theologie
• 1969- 1975 Studium der Sozialpädagogik und Theologie
• 1969- 1975 Studium der Sozialpädagogik und Theologie

• 1975 Priesterweihe• 1975 Priesterweihe
• 1975 – 1980 Kaplan und Leiter des Jugendzentrums in der Pfarre Stadlau
• 1975 – 1980 Kaplan und Leiter des Jugendzentrums in der Pfarre Stadlau
• 1975 – 1980 Kaplan und Leiter des Jugendzentrums in der Pfarre Stadlau

• 1980- 1982  Spiritual in der Heimschule in Unterwaltersdorf
• 1980- 1982  Spiritual in der Heimschule in Unterwaltersdorf
• 1980- 1982  Spiritual in der Heimschule in Unterwaltersdorf

• 1982  Jugendpastorale Tätigkeit im salesianischen Österreich
• 1982  Jugendpastorale Tätigkeit im salesianischen Österreich
• 1982  Jugendpastorale Tätigkeit im salesianischen Österreich

• 1986 – 1998 Jugendseelsorger im neu eröffneten Don Bosco Haus in Wien.
• 1986 – 1998 Jugendseelsorger im neu eröffneten Don Bosco Haus in Wien.
• 1986 – 1998 Jugendseelsorger im neu eröffneten Don Bosco Haus in Wien.

• 1998 – 2009 Seelsorger in der Pfarre Herz Jesu - Stadlau (ab 1999 auch Kurat 

• 1998 – 2009 Seelsorger in der Pfarre Herz Jesu - Stadlau (ab 1999 auch Kurat 

• 1998 – 2009 Seelsorger in der Pfarre Herz Jesu - Stadlau (ab 1999 auch Kurat 

der Gruppe 31).der Gruppe 31).
• Seit 30. August 2009: Pfarrer in der Pfarre Herz Jesu – Amstetten.
• Seit 30. August 2009: Pfarrer in der Pfarre Herz Jesu – Amstetten.
• Seit 30. August 2009: Pfarrer in der Pfarre Herz Jesu – Amstetten.

Wie ich mich als Kurat seheWie ich mich als Kurat sehe
• Gerne habe ich auch diese Aufgabe übernommen.• Gerne habe ich auch diese Aufgabe übernommen.
• So weit ich kann, möchte ich an wichtigen Veranstaltungen teilnehmen.• So weit ich kann, möchte ich an wichtigen Veranstaltungen teilnehmen.
• Ich verstehe mich als Animator sowohl bei den Führern als auch in den Gruppen • Ich verstehe mich als Animator sowohl bei den Führern als auch in den Gruppen 
 (besonders für den Punkt „wir leben aus dem Glauben“). (besonders für den Punkt „wir leben aus dem Glauben“).
• Ich möchte jede Sparte wenigstens einmal im Jahr besuchen und Gesprächspartner sein.• Ich möchte jede Sparte wenigstens einmal im Jahr besuchen und Gesprächspartner sein.
• Ich bin gerne sowohl für Anliegen der Gruppen als auch für persönliche Anliegen da.• Ich bin gerne sowohl für Anliegen der Gruppen als auch für persönliche Anliegen da.
• Mir ist es wichtig, das Gemeinsame zwischen den Pfadfi ndern und der Pfarre zu fördern.• Mir ist es wichtig, das Gemeinsame zwischen den Pfadfi ndern und der Pfarre zu fördern.

In diesem Sinne wünsche ich uns ein gutes Miteinander.
Euer Kurat P. Hans Schwarzl

                Ein persönlicher Steckbrief:
                Ein persönlicher Steckbrief:           •  Werde am liebsten mit „P. Hans“ angesprochen 

           •  Werde am liebsten mit „P. Hans“ angesprochen           • Einer meiner Lieblingssätze heißt: „Nicht die 
          • Einer meiner Lieblingssätze heißt: „Nicht die Perfektion ist das Gütesiegel unseres Handelns, son-

Perfektion ist das Gütesiegel unseres Handelns, son-dern die gegenseitige Wertschätzung“.
dern die gegenseitige Wertschätzung“.• Eine „meiner“ Bibelstellen lautet: „Das Größte ist 

• Eine „meiner“ Bibelstellen lautet: „Das Größte ist die Liebe“.die Liebe“.
• Bin eher kreativ als strukturiert.
• Bin eher kreativ als strukturiert.• Bin gerne auch für Kinder und Jugendliche da.
• Bin gerne auch für Kinder und Jugendliche da.• Spiele Gitarre und singe gerne.
• Spiele Gitarre und singe gerne.• Bin Fan der Blasmusik.• Bin Fan der Blasmusik.
• Gehe gerne Wandern, Schifahren, Schwimmen.
• Gehe gerne Wandern, Schifahren, Schwimmen.• Ich liebe meine Ursprungsheimat im Weinviertel
• Ich liebe meine Ursprungsheimat im Weinviertel• Ich mag meinen Beruf und bin gerne in Amstetten.
• Ich mag meinen Beruf und bin gerne in Amstetten.



Gaudi im Schnee

Silvester bei Freunden

Gresten, 22./23.1 2011

Völs/Tirol, 29.12.2010-2.1.2011

Winterlager der Guides & Späher

Winterlager der Ranger & Rover

Ende Jänner machten sich die Guides und Späher auf den Weg nach Gresten. In Am-
stetten noch grüne Wiese, erwartete uns schon am Beginn des Aufstiegs zur Hütte die 
schönste Schneelandschaft. Unser Ziel, die Zellhofalpe, war bereits nach einer dreivier-
tel Stunde erreicht. Nach dem Beziehen der Hütte und unserem Mittagsmahl stürmten 
wir den großen Rodelhang, auf dem wir uns dann auch entsprechend im Pulverschnee 
versenkten. Am Abend gabs Bohnen mit Speck, dann ein herrliches Fernsehprogramm 
– es gibt zwar auf der Hütte keinen Strom, aber unser Fernseher funktionierte trotz-
dem: Wir machten das Programm selber, wie z.B. Nachrichten, Wetter, Sport, Aus-
trias Next Nix. Nach einer langen und etwas kühlen Nacht genossen wir nochmal die 
Freuden des Hüttenlebens und natürlich die köstliche Hüttenverpfl egung. 

Wir verbrachten unser Winterlager in Völs/Tirol. Bei der 
Hinfahrt machten wir kurz Halt beim Museumsfriedhof 
in Kramsach, auf dem lustige Grabinschriften gesammelt 
sind („Hier liegt Martin Krug, der Kinder, Frau und Orgel 
schlug“). In Völs bestaunten wir erstmals das großzügi-
ge und geräumige Pfadfi nderheim, wo uns während un-
seres fünftägigen Aufenthalts immer wieder Freunde aus 
Innsbruck, Völs, Landeck und Bruneck besuchten. Am 
Donnerstag unternahmen wir eine Tour durch die Innsbru-
cker Innenstadt (Schwarz-Männer-Kirche, Geocaching, 
Shopping, 360° Cafe), abends trafen wir uns mit Völser 
Pfadfi ndern zu einer Rodelpartie. Wir stapften eine Stunde 
durch die verschneite Tiroler Bergwelt und stärkten uns auf einer Berghütte, dann ging´s rasant bergab („rechts der 
Berg und links die Schlucht...“). Am Silvestertag besuchten wir die Kristallwelt in Wattens und waren erstaunt – es 
war wundervoll. Dann kauften die Mädels noch echten Swarovskischmuck. Das Raclettessen am Abend war un-
glaublich, den Altjahrstag ließen wir mit Bleigiessen, Singen und Raketenschießen ausklingen.
Nach einer langen, lustigen Nacht ging´s über den Brenner nach Bozen und mit der Seilbahn auf den Ritten. In strah-
lendem Sonnenschein spazierten wir zu den berühmten Erdpyramiden – das Panorama der Dolomiten war spektakulär, 
was man von der Pizza-Kebap-Bude, in der wir unser Abendessen einnahmen, nicht behaupten kann. 
Es war alles in allem ein super Winterlager, das wir nicht so schnell vergessen werden.

4
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Ca/Ex WIENterlager

Silvester bei Freunden Ca/Ex Bouldern

Wien, 7./8.1.2011

Grein an der Donau, 4.2.2011

Winterlager der Caravelles & Explorer

Caravelles & Explorer

Elf Amstettner Pfadfi nderInnen machen Wien unsicher. 
Dieses Telegramm schickten sie an die Redaktion:
Logbuch ACE-Team0 – WIENterlager – Eintrag 7181 – 
Sternenjahr 2011 

Freitag, 7. 1. 2011 
Ankunft Wien um 8 Uhr und abisslwos.. STOP.. Früh-
stück Bäcker Bahnhof.. STOP.. Marsch zum Tech-
nischen Museum.. STOP.. Besichtigung des Techni-
schen Museums.. STOP.. Angi verschwindet im Green 
Screen1.. STOP.. Video „Der Lauf der Dinge“2.. STOP.. 
KFC-Stop3.. STOP.. Tote und Knochen unter Stephans-
dom.. STOP.. und zwar 11 000 (keine Stephansdome).. 
STOP.. 343 Stufen über Stephansplatz.. STOP.. Gernot 
ging Luft aus.. STOP.. Marlene und Kevin nicht.. STOP.. 
Ab ins Grüne4.. STOP.. Schön machen für Essen.. STOP.. 
und jetzt Bamboo5 – Juhuu.. STOP.. Wien bei Nacht.. 
STOP.. Besuch des Quietscheentchen – Stores6.. STOP.. 
*Schnarch* *Grunz* *Schnarch*.. STOP.. 

0… Amstettner Caravelles und Explorer
1… Blue Box in grün
2… endlos langer Film zur Erklärung 
 der physikalischen Gesetze
3… Kentucky Fried Chicken 
4… grün angestrichene Jugendherberge

5… asiatisches Lokal
6… Geschäft für Badeaccessoires
7… Michaelergruft
8… Chinarestaurant 
9… Schüler einer Biologie-HLW

Samstag, 8. 1. 2011 
Die Schlacht am kalten Buffet.. STOP.. Rene sperrt sich 
aus Zimmer aus.. STOP.. ungeduldiges Warten auf Ge-
org.. STOP.. H&M Bummel in Kärntnerstraße.. STOP.. 
Born to shop.. STOP.. Schon wieder Knochen7.. STOP.. 
Särge, Leichen.. STOP.. Nahrungssuche geht weiter8.. 
STOP.. Naturhistorisches Museum.. STOP.. Fabian in 
seinem Element9.. STOP.. Vici im Bann des Urpferdes.. 
STOP.. Rückfahrt nach Amstetten.. STOP.. Ankunft 
Amstetten ned gaunz 20 Uhr.. STOP..

Acht Ca/Ex wagten sich in die Steilwand der neuen 
Kletterhalle in Grein. Raus aus den Klamotten, rein 
in die Kletterschuhe, und los geht‘s. Aaaaaaauuuuuu-
uuuuhhhhh, wer hat denn diese Kletterschuhe erfunden? 
Naja, man gewöhnt sich an vieles. Dank professioneller 
Einschulung durch Marlene konnte es los gehen. So 
manch einer musste jedoch bald seine Grenzen erkennen. 
Da fehlt es einerseits an 
Technik und anderer-
seits an Kraft. Doch das 
sollte unserem Spaß kei-
nen Abbruch tun. Nach 
ca. 90 Minuten war die 
Truppe reif für die Mat-
te. Mit wunden Fingern 
und Muskelkater ging es 
zurück ins Pfadfi nderheim.

Unser Dank gilt vor allem Thomas Zavadil für sein Ent-
gegenkommen und die gelungene Gestaltung der Halle.



 26./27.3.2011 Landesführertagung St. Pölten

 14./15.5. Georgsfest Aschbach

 11.-13.6. Bundespfi ngstlager Ranger & Rover Leibnitz

 23.6. Frühschoppen Pfarre Herz Jesu

 25.6. Führerausfl ug Überraschung!

 9.-16.7. Gruppensommerlager St. Martin/Kleinzell, OÖ

Für die Nummer 93 unserer Gruppenzeitung haben wir 400 Exemplare hergestellt.
Impressum: Herausgeber und Medieninhaber: Pfadfi ndergruppe Amstetten Don Bosco
 p.A. Gerty Huber, GF, Fabrikstr. 11, 3300 Amstetten
Mitarbeiter dieser Ausgabe: Babsi, Ceki, Christl, Clemens, Geri, Gernot, Gerty, Günter, Ilse, P. Hans, Reini, 
Rosti, Sonja

Termine ab März 2011

Falls unzustellbar bitte zurück an: Pfadfi nder Amstetten, 3300 Amstetten, Sparkassenstr. 2
Österreichische Post AG – Infomail Entgelt bezahlt

Pfadfi nderheim: 07472/62145-27                       www.pfadfi nder-amstetten.at                       DVR Nr. 0635154

Bereits zum zweiten Mal besuch-
ten wir den Wattener Pfadfi nder-
ball, und das nicht nur wegen der 
herrlichen Tiroler Bergwelt und 
der Gastfreundschaft, sondern 
auch wegen der Vielfalt der Pfad-
fi nderkulturen: Unsere NÖ Dele-
gation aus Amstetten, Aschbach, 
Kematen und Gmünd feierte bis 
in die frühen Morgenstunden mit 
Pfadis aus Tirol, Deutschland, 
Südtirol und Wien.

Buntes Treffen am Pfadfi nderball in Wattens

Wattens, 29./30.1.2011

Ranger & Rover


